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NIEDERSCHRIFT 
(Sitzungsprotokoll) 

 

über die 22. Sitzung des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Frankenfels am 03.Juni 2019 

im Gemeinderatssitzungssaal Frankenfels, Markt 10 
 
 
Anwesend: Bgm. Franz Größbacher 

Vzbgm. Heinrich Putzenlechner 
GGR Arthur Vorderbrunner 
GGR Luise Doppler (19:55) 
GGR Herbert Winter 
GGR Bruno Tuder 
GR Anton Hofegger 
GR Norbert Kapeller 
GGR Alfred Hollaus 
GR Gerhard Enne 
GR Walter Krickl 
GR Gottfried Rasch  
GGR Leopold Größbacher (19:38) 
GR Hans-Peter Simbrunner  
GR Gerhard Goebel  
GR Günther Hollaus  

 GR Edeltraud Tuder 
 GR Daniela Karner 
 
Entschuldigt: GR Elisabeth Wieland 

GR Christof Eigelsreiter  
 

Unentschuldigt: GR Wolfgang Niederer  
 
Vorsitzender: Bürgermeister Franz Größbacher 
 
Schriftführer: Patrick Pfeffer 
 
Beginn: 19:34 
 
Ende: 22:30 
 
Herr Bürgermeister Größbacher begrüßt alle Gemeinderäte. Die Sitzung ist öffentlich und beschlussfähig. 
Alle Gemeinderäte wurden ordnungsgemäß geladen.  
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Der Vorsitzende berichtet, dass vor der Sitzung ein Dringlichkeitsantrag von ihm eingebracht wurde: 
 

Dringlichkeitsantrag des Bgm.: 
Sachverhalt: 
Es soll folgender TOP aufgenommen werden: 
TOP 8 b) Ankauf Geschirrmobil 
Antrag des Bgm.:   Der Gemeinderat möge diese Änderung in der Tagesordnung  
     beschließen. 
 
Beschluss:    Der Antrag wir angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
Redner:    Bürgermeister Größbacher 

 
 

Tagesordnung: 
1. Genehmigung des Protokolls der GR-Sitzung 11.03.2019 

2. Gemeindebeitrag für Schneeräumungskosten auf Güterwegen 2018/2019.  

3. Beschlussfassung zur Auflassung von vier öffentlichen Bahnübergängen im 

Gemeindegebiet Frankenfels (Kilometer: 39,375 – 43,390 – 49,105 – 49,227) 

4. Aufnahme von Grundstücksteilen ins öffentliche Gut der Gemeinde im Gemeindegebiet 

Boding; Grundlage: Teilungsplan GZ 51194 vom Amt NÖ Landesregierung. 

5. Aufnahme bzw. Abtretung ins und vom öffentlichen Gut (Bereich: Markt 18 und 27). 

Grundlage: Vermessungsurkunde Vermessung Schubert, GZ 31033-1.  

6. Bauland Fischbachgraben – Abschluss Kaufverträge 

7. Auftragsvergaben.  

a.  Generationenpark - Flussplatz und Naturplatz.  

b. Friedhofs- Kirchen-Zufahrt. 

8. a. Energiebericht 2018.  

b. Ankauf Geschirrmobil 

Nicht-öffentlicher-Teil:  

9. Gemeindeförderung für Fernwärmeanschluss.  

10. Personalangelegenheiten (Amtsleitertätigkeit-neu  -  u.a.) 

11. Ehrungen und Vereinsjubiläen. 

12. Berichte und Allfälliges. 
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TOP 1: Genehmigung des Protokolls des Gemeinderates vom 11.03.2019 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der letzten Sitzung keine schriftlichen 
Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 
 
Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge das letzte Sitzungsprotokoll beschließen 
 
Beschluss:  Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig  
 
Redner:   Bürgermeister Größbacher 
 
 

TOP 2: Gemeindebeitrag für Schneeräumungskosten auf Güterwegen 2018/2019 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an Vzbgm. Heinrich Putzenlechner. Vzbgm. Heinrich Putzenlechner 
erklärt kurz die Abrechnung der Schneeräumkosten, die wie jedes Jahr durchgeführt wird, der Beitrag der 
Gemeinde beträgt EUR 37.336,98. Das ist eine Erhöhung von 57,50% zum Vorjahr, dass ist auf den 
schneereichen Winter zurückzuführen. Im diesjährigen Winter wird der Höhenzuschlag (Erleichterung bei 
hohen Schneeräumkosten eines einzelnen Bürgers) fällig. Diesen Zuschlag bekommen Pasterer Franz, 
Winter Alexander, Dorrer Alfred, Biegler Siegfried, Fahrngruber Georg, Niederer Wolfgang, Eigelsreiter 
Johann, Hochfilzer Josef, Buder Johann, Weiss Johann, Rauchberger Johann und die Alm Eibeck. 
Gesamtkosten des Höhenzuschlagen belaufen sich auf €1.201,89. 
 

Antrag des Bgm.:  Der Gemeinderat möge den Gemeindebeitrag von €37.336,98  
    an die Güterweggemeinschaften für die Schneeräumung  
    2018/2019 sowie den Höhenzuschlag von €1201,89 an die  
    oben angeführten Personen lt. Aufteilungsschlüssel beschließen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wir angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Redner:   Bürgermeister Größbacher, Vzbgm. Putzenlechner 
 

Top 3: Beschlussfassung zur Auflassung von vier öffentlichen Bahnübergängen im 
Gemeindegebiet Frankenfels (Kilometer: 39,375 – 43,390 – 49,105 – 49,227) 
 
Sachverhalt: 
Der Ausbau der Eisenbahnkreuzung und der technischen Sicherungen (in Frankenfels betreffen dies 14 
Kreuzungen) ist fast abgeschlossen. Vier Kreuzungen sollen aufgelassen werden und werden nicht mehr 
benötigt, da dafür Ersatz geschaffen wurde.  
Für die Auflassung ist ein Gemeinderatsbeschluss erforderlich.  
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Der Bürgermeister beantragt die Auflassung nachstehender öffentlichen Eisenbachkreuzungen, da diese 
nicht mehr benötigt werden und dafür Ersatz vorhanden ist. 

• KM 39,375 bei Bahnhof Schwarzenbach 
• KM 43,390 bei Rosenbichl alt 
• KM 49,105 Natterstal 
• KM 49,227 Natterstal  

 
Antrag des Bgm.:  Der Gemeinderat möge die Auflassung dieser öffentlichen Bahnübergänge  
    lt. verlesenen Beschluss beschließen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Redner:   Bgm Größbacher 
 

Top 4: Aufnahme von Grundstücksteilen ins öffentliche Gut der Gemeinde im 

Gemeindegebiet Boding; Grundlage: Teilungsplan GZ 51194 vom Amt NÖ Landesregierung 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet über die Vermessung entlang der LB39 im Gemeindegebiet Boding, vom Bereich 
Karner Josef bis Niederer Manfred. Entsprechend dem Teilungsplan ,,Vermessung Schubert, GZ 51194‘‘ 
vom 05.02.2019- wird das Trennstück 1 und 2 werden ins öffentliche Gut der Marktgemeinde Frankenfels 
übernommen. 
 
Antrag des Bgm.:  Der Gemeinderat möge die Aufnahme ins öffentliche Gut der  
    Marktgemeinde Frankenfels beschließen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wir angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Redner:   Bgm. Größbacher 
 

Top 5: Aufnahme bzw. Abtretung ins und vom öffentlichen Gut (Bereich: Markt 18 und 27). 
Grundlage: Vermessungsurkunde Schubert, GZ 31033-1. 
 
Sachverhalt: 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Frankenfels möge beschließen- entsprechend dem Teilungsplan 
,,Vermessung Schubert, GZ 31033-1‘‘ vom 22.05.2019- das Trennstück ,,1, 2, 4, 5‘‘ ins öffentlichen Gut der 
Marktgemeinde Frankenfels aufzunehmen, das Trennstück ,,3‘‘ dem öffentlichen Gut zu entwidmen und 
den Anrainern Gerlinde und Arthur Vorderbrunner, Frankenfels, Markt 18/2, zuzuschlagen. Weiteres soll 
das Trennstück ,,8‘‘ aus dem öffentlichen Gut entwidmet werden und dem Anrainer Klaus Enne, 
Frankenfels, Markt 27, zugeschlagen werden.  
 
Antrag des Bgm.:  Der Gemeinderat möge die Entwidmung aus dem öffentlichen Gut und die  
    Aufnahme ins Öffentliche gut beschließen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen 
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Abstimmungsergebnis: 18 Stimmen dafür 

1 Stimmenthaltung (GGR Vorderbrunner) 
Redner:   Bgm Größbacher 
 
Top 6: Bauland Fischbachgraben- Abschluss Kaufverträge  
 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende erklärt, dass für drei Baugründe schon Käufer Interesse zeigen. Im Sommer 2019 beginnt 
die Fa. Anzenberger mit der Aufschließung, sodass dann ab 2020 die Bebauung der einzelnen Parzellen 
beginnen kann. Im Herbst 2019 werden mit dem Notar und den Kaufinteressenten die Kauferträge 
unterfertigt. Preis im Bauland vom EUR 35,- und im Grünland zu EUR 15,-. 
 
Antrag des Bgm:  Der Gemeinderat möge den Verkauf der Parzellen für die jeweiligen  
    Interessenten um den Preis von EUR 35,- im Bauland und EUR 15,- im  
    Grünland und der Kaufvertragunterfertigung im Herbst 2019 beschließen.  
 

• Parzelle 2958/33 an Karner Andreas 
• Parzelle 2958/3 an Karner Monika und Schwan Patrick 
• Parzelle 2958/30 an Tiefenbacher Harald 

 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Redner:   Bgm. Größbacher 
 
Top 7: Auftragsvergaben. 
 

a. Generationenpark- Flussplatz und Naturplatz 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende erklärt, dass der Gemeinderat die Auftragsvergaben für das Bauvorhaben 
Generationenpark Flussplatz‘l und Naturplatz‘l beschließen soll. 
Flussplatz‘l: Erdbewegungsarbeiten, Fa. Hofegger mit 10.628,00€ 
  Zimmereiarbeiten, Fa. Wutzl mit 3.550,00€ -Direktvergabe-  
  Infotafeln, Fa. Nutz (Preisklärung noch offen) -Direktvergabe- 
Naturplatz‘l: Bepflanzung, Anita Hollaus 1.823,16€ -Direktvergabe- 
  Zimmereiarbeiten, Fa. Wutzl 6.830,-€ -Direktvergabe- 
 
Antrag des Bgm.:  Der Gemeinderat möge die Vergabe der Arbeiten für den  
    generationenpark Flussplatz‘l Naturplatz‘l lt. Vergabevorschlag  
    beschließen, 

 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen 

 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 

  
Redner:   Bgm. Größbacher 
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b. Friedhofs- Kirchen-Zufahrt 
 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet, dass sich in der letzten Gemeinderatssitzung der Gemeinderat schon  
einstimmig mit einer ca. Hälftebeteiligung an der Sanierung des Zuganges/Zufahrt zur Pfarrkirche  
und Friedhof einverstanden erklärte. Man ging von einer Abwicklung der Pfarre mit der  
ausführenden Firme aus; die Gemeinde sollte an die Kirche Beteiligungskosten leisten.  
Nunmehr soll auf Wunsch der Kirche die Rechnungslegung direkt an die Baufirma erfolgen.  
Es liegt ein Angebot der Bauunternehmung Anzenberger GesmbH, Kirchbereg/Pielach, mit einer  
Summe von EUR 14.254,96 netto vor. (Enthalten jene Arbeiten, die laut Vereinbarung auf die  
Gemeinde entfallen.)  

 

Antrag des Bgm.:  Der Gemeinderat möge mittels Direktvergabe (nach BAO) an die  
    Fa. Anzenberger zum obenerwähnten Preis beschließen.  
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 

 
Redner:   Bgm. Größbacher 

 

Top 8 a) Energiebericht 2018. 
 

Sachverhalt: 
GGR Alfred Hollaus stellt den Energiebericht 2018 anhand einer Power-Point-Präsentation vor. Es 
wurden wieder die Gemeindeobjekte Amtshaus, Kindergarten, Schule, Freibad und Kläranlage 
erhoben. Neu wurde das Feuerwehrhaus in Weißenburg erhoben. 
Am Ende der Präsentation danke Bgm. Größbacher GGR Hollaus seinen Einsatz als 
Energieberater und für die interessante grafische Darstellung und Gegenüberstellung der Vorjahre. 
 

Top 8 b) Ankauf Geschirrmobil 
 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet das die Kleinregion Pielachtal eine abfallarme Region werden möchte. 
Ein Schritt dazu ist das Leader-Projekt.‘‘ Der Weg ist Mehrweg‘‘. Es geht um 
ressourcenschonenden Umgang und einen nachhaltigen Lebensstil, besonders im genussvollen 
und verantwortungsvollen Feiern von Festen. Dazu wird der GVU als Projektpartner auftreten. Es 
gibt den Vorschlag, dass fünf Geschirrmobile durch den GVU angekauft werden (da sie 
vorsteuerabzugsberechtigt sind). Diese fünf Geschirrmobile im Wert von €240.000 (25% Förderung 
Land und 45% Leader-Förderung) werden dann auf die fünf Standortgemeinden für fünf bis sieben 
Jahre vermietet, wo sie auch abgestellt und betreut werden. Bei Maximalförderung kostet es pro 
Gemeinde €17.112,-. 

 
Antrag des Bgm.:  Der Gemeinderat möge den Ankauf des Geschirrmobiles  
    bei Maximalförderung beschließen.  
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
Redner:   Bgm. Größbacher 
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Top 12: Berichte und Allfälliges: 
 
Bgm. Größbacher  
Für die Realisierung des Projektes „Feuerwehrhausbau-Frankenfels“ ist es von großer Bedeutung, das 
Einvernehmen mit den Anrainern (Karner, Markt 47, Gonaus, Markt 46, Pfeffer, Markt 45, Matthews, Markt 
20) herzustellen. Hier geht es um Abgeltungen für das alte Grenzmäuerl, Hecken, Grundbenützung, 
Rückbauten, Grenzberichtigungen, u.a. Einsprüche bzw. Grenzstreitigkeiten würden das Projekt (zum Teil 
um Jahre) verzögern und daher wesentlich verteuern.  
Weiters geht es um die Entschärfung für Fußgänger bei der Kreuzung Untere-Siedlungsstraße und 
Bundesstraße. Verkehrsverhandlungen haben ergeben, dass hier nur  ein Gehsteig entlang der 
Liegenschaft Mairhofer, Markt 44 und Pfeffer, Markt 45,  – sowie in weiterer Folge entlang Feuerwehrhaus – 
Abhilfe schaffen kann.  
Antrag des BGM.:  
Der Bürgermeister beantragt, den Gehsteig entlang Markt 44 und 45 sowie allfällige Anrainerabgeltungen 
als unbedingt notwendige Begleitprojekte des Projektes „Feuerwehrhausbau-Frankenfels“ als Projektkosten 
aufzunehmen.  
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
Redner:    Bgm. Größbacher 
 
 

• Die ORF NÖ Sommertour 2019 wurde vorgemerkt am Di. 23. Juli 2019 in Frankenfels. Es sollen Vormittag 
aufzeichnungen von Frankenfels(Bad. Nixhöle, Kirche, Kinderspielpalt und Himmelstreppe gemacht werden 
und Nachmittags Liveübertragung im Radio mit Astrid Nentwich. 

 

• Für die Sendung Guten Morgen NÖ sind wir für das jahr 2020 aufgenommen worden. 
 

• Ab 29.Juli bis 1. September steht auf der Eibeckalm ein Zelt. 
 

• Winterdienstvertrag vom Maschinenring wurde für die Flächen bei den Bahnhöfe Laubenbachmühle, Boding 
und Frankenfels gekündigt und werden im Herbst ein neues Angebot bekommen. 

 

• Für die Berufsinfomesse in Frankenfels soll die Marktgemeinde Frankenfels Mitveranstalter werden, da Dir. 
Wilhelm es beruflich nicht mehr alleine bewältigt. Damit erklären sich alle einverstanden.  

 

• Die Wohnung Markt 102/7 inkl. Garage würde gekündigt. 
 

• Vzbgm. Putzenlechner wurde von Fr. Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner eingeladen und ihm wird am 
18.Juni 2019 das Silberne Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich verliehen. 

 

• Fr. Niederer Maria, Hofstadtgegend 58 hat für ihre Diplomarbeit ein Dirndlschmuckset entworfen und dem 
Gemeinderat vorgelegt. 

 
Vzbgm. Putzenlechner berichtet über einen zusätzlichen Förderantrag für den Guterweg Schrambach, es gab bis 
dato noch keine positive Ruckmeldung.  
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GGR Vorderbrunner 
• WVA Hochbehälterbau 

Diözese hat der Änderung des Vorhabens zugestimmt, die Fa. Henninger und Partner versucht 

nun einen Vertrag mit der Diözese zu formen. 

 

• Feuerwehrhaus 

Grenzverhandlung zwecks zwecks Erhalt einer Parzelle im Grenzkataster wurde vorgenommen, 

jetzt ist die Liegenschaft Feuerwehrhaus, Gemeindewohnhaus, und Gemeindeamt eine vereinte 

Parzelle. 

 

• Wanderwege durch Viehweiden 

Nachdem es Anfragen von Grundeigentümern nach dem Tiroler Kuhurteil zur rechtl. Situation 

gab, wurden einige Hinweistafeln für Wanderer angekauft welche auf das Weidevieh 

aufmerksam machen. Es wurde auch mit dem Landessekretär der Naturfreunde Rücksprache 

gehalten.  

 

• Gemeinsam Sicher Österreich 

Im Zuge dieses Projektes zwischen den Gemeinden und der Polizei wurde am 24. April 2019 

wieder an einem Infoabend teilgenommen welches die Terrorlage in Österreich zum Thema 

hatte. Fazit dieser Veranstaltung war, dass es keine wirkliche Bedrohungslage gibt, jedoch 

Aufmerksamkeit nicht schadet.  Außerdem wurden neue Präventionsunterlagen aufgelegt. 

 

• Katastrophenschutz 

Der Katastrophenschutzplan wurde von Patrick Pfeffer überarbeitet und liegt nun wieder 

aktualisiert in Papierform auf. Nun soll nach einem Kursbesuch durch Pfeffer P. auch die Eingabe 

des KAT-Planes in das dafür vorgesehene F-Disk Computerprogramm erfolgen. 

 

• Ferialpraktikanten 

Auch heuer werden in den Sommerferien wieder Ferialpraktikanten am Gemeindeamt und am 

Bauhof beschäftigt werden. Claudio Wegerer wird eine Woche am Bauhof arbeiten und Lintner 

Juliana, Winter Kerstin und Elisa Wutzl am Gemeindeamt helfen.  

• Bodenbewertung 

Ab Juli wird der Bodenbewerter wieder im Auftrag des Finanzministeriums im Einsatz stehen und 

im Obergeschoss ein prov. Büro beziehen. 

 

• Gaswarngerät 

Für das neu angeschaffte Gaswarnmessgerät für den Kläranlagenbetrieb wurde ein 

Wartungsvertrag abgeschlossen welcher entgegen erster Auskunft billiger kommt als eine 

Eigenprüfung. Bei einer Eigenprüfung müsste der Klärwärter alle zwei Jahre an einer zweitätigen 

Schulung irgendwo im Staatsgebiet teilnehmen. 

 

• Datenschutz 

Am 06. Juni erfolgt ein Besuch des Datenschutzbeauftragen samt erster Kontaktaufnahme bzw. 

Beratung vor Ort. 
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• Anregung Straßenbeleuchtung Zufahrt Betriebsgebiet und Kläranlage 

Hr. Pieber Werner hat GGR Vorderbrunner angesprochen, dass die Kreuzung Zufahrt Kläranlage 

und Betriebsgebiet unbeleuchtet und schwer zu übersehen ist.  

GGR Vorderbrunner glaubt, dass diese Anregung eines Gemeindebürgers berechtigt ist und hier 

unbedingt eine öffentliche Beleuchtung geschaffen werden sollte, zumal es sich um ein stark 

frequentiertes Betriebsgebiet handelt.  

 
GGR Tuder berichtet über die Sitzung de FV-Ausschuss und den steigenden Nächtigungszahlen von 8.500 (2017) 
auf über 11.000 (2018). Es gibt heuer auch wieder drei Mittwochkonzerte, welche im GH Lichensteg,GH Voralpenhof 
und am Bahhof in der Laubenbachmühle stattfinden.  
 
GGR Doppler berichtet, dass die Wandertafeln/Infotafeln auf der sog.‘‘Weidinger Brücke‘‘ durch die 
Brückensanierungbaustelle nicht einsichtig sind. 
 
GGR Größbacher erklärt, dass es im Forst der Eibeckalm zu Schneedruckschäden gekommen ist und der Halter der 
Eibeckalm die Aufarbeitung der Forstschäden nicht durchführen kann. Am 06.06.2019 führt daher die Fa. Wegerer 
eine Begehung der Schadensstellen durch. 
 
GR Rasch fragt an, ob das Anrufsammeltaxi nach Scheibs angeommen wird. Dies wird nicht gut angenommen, es ist 
aber trozdem im nächsten VOR-Plan eine öffentliche Anbindung nach Scheibbs vom Bahnhof Laubenbachmühle aus 
vorgesehen 
 
GR Enne berichtet, dass im Bereich der Ruine Weißeburg schon einige Zeit Bäume im Bach liegen. Bgm. 
Größbacher teilt mit, dass die Österreichischen Bundesforst bereits in Kenntnis gesetzt wurden und dies bis dato 
noch nicht beseitigt wurde.  
GR Enne fragt an ob im Freibad die Abgrenzung bei der Pergola noch errichtet wird, dies wir diese Jahr nicht mehr 
durchgeführt. 
GR Enne ist aufgefallen das auf der Gemeindehomepage im Geschichtsteil eine Rottenbezeichnung fehlt, dies wird 
umgehend korrigiert. 
 
GGR Hollaus berichtet, dass am 24. April in der Neuen Mittelschule ein Workshop zu den Themen Energiesparen, 
Wärmedämmung und Energiequellen mit Fr. Ing. Rosemarie Wurm von der ENU stattfand.  
 

GR Prammer berichtet, dass es im Sommer vereizelt zu Behinderungen im Straßenverkehr, aufgrund von 
Grabungsarbeiten bei der Fernwärmeversorung kommt. 
 
GR Tuder berichtet, dass am 05.06.2019 eine Sitzung in der Schule zum Thema Sicherheit stattfindet. GR Tuder 
erinnert an die Beleuchtung bei der sog. ‘‘Grammerschneiderbrücke‘‘. Bgm. Größbacher betont, das die Beleuchtung 
im Zuge der Brückensanierung vorgesehen sei und man dbzgl. mit Hr. Sickinger von der EVN in Konakt steht!  
 

Ende: 22:30 


